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Eine Zusammenfassung der Artikel aus der Kirner Zeitung von Gabriele Lahm (gla.) vom 22.01.1980 und 
der Allgemeinen Zeitung von Werner Müller (WM.) vom 22.01.1980. 
 

3. Hahnenbacher Kappensitzung 1980  

 

In Hahnenbach herrschte eine Bombenstimmung 
 

Männergesangverein und Turnverein närrisch vereint / Vorträge kamen beim 
Publikum an / Hahnenbach in Schwung 

 

HAHNENBACH – Verdienst des MGV und des TV Hahnenbach ist es, dass die Fastnacht ein fester 
Bestandteil im Kalender geworden ist. Auch in diesem Jahr blieb bei der Kappensitzung in der 
ausverkauften Turnhalle kein Auge trocken. Die Hahnenbacher verstanden es vortrefflich, die 
Zuschauer auf ihre Kosten kommen zu lassen. Kein Wunder, dass auch noch lange nach Ende der 
Kappensitzung eitel Stimmung im Saal herrschte. 
 

Unter der Leitung von Franz Schmäler bildeten insgesamt 22 Darbietungen ein abendfüllendes Programm. 
Der Conferencier mit der närrischen Mütze ließ auch selbst einmal kritisch-närrische Bemerkungen fallen. Die 
Beiträge bezogen sich, wie das beim örtlichen Karneval sein sollte, hauptsächlich auf lokale Themen. 
 
Eröffnet wurde mit dem Hahnenbacher Fastnachtsschlager „Wir sind heut Abend in der Turnhall drin, da 
wird`s bestimmt wieder schön“. Die ganze Sitzung stand unter dem Motto: „Mit Spaß und Humor in die 80er 
Johr“.  Nach dem Begrüßungslied durch alle Teilnehmer begann der Reigen der Vorführungen mit einem 
flotten Tanz der Tanzmariechen. „Das ist etwas für reifere Jahrgänge“ meinte Franz Schmäler, der gekonnt 
durch das Programm führte und mit viel Witz dafür sorgte, dass ein Elferrat nicht vermisst wurde.  
 
Worauf es ankommt, wusste Gerhard Theske ganz genau: nämlich nur auf den Kameramann. Er zeigte 
anschleißend, dass er der richtige sei, die „richtigen Sachen scharf zu machen“. Dafür verdiente er sich mit 
seinem Vortrag Applaus.  
 
Dass die TV-Damen die Beine nicht mehr so hoch bekommen, wie die Funkenmariechen, meinte Franz 
Schmäler zum anschleißenden Programmpunkt, doch da sollte er bei der Polka arg getäuscht werden. Es 
folgte Hedwig Kuttler, die die Zuschauer zu quietschendem Vergnügen hinriss. Ihr Thema waren die Männer: 
„Wenn wir unsere Wohnung fegen, müsste man sie zum Sperrmüll legen!“  Dabei lies sie nicht viel gutes an 
den Männern, doch am Ende meinte sie: „aber ganz so übel sind sie nicht!“ 
 
Die drei Wirte sangen dann ein Lied von einigen Missständen im Dorf, zur Sprache kam unter anderem der 
mangelnde Sängernachwuchs des MGV. „Das geht uns gar nichts an, wir singen nur ein Lied davon“, meinten 
Paul Jung, Rolf Schwabbacher und Erich Gentes ironisch. Zielscheibe des närrischen Humors war immer 
wieder Ortsbürgermeister Ewald Fickert, der übrigens unter den Gästen weilte und das Ganze nicht so eng 
sah. 
 
Als ein Profi in der Bütt entpuppte sich auf Anhieb Heike Kartarius, die vieles von ihrem Vater zu berichten 
wusste. „Daheim da ist er ein Krakeeler!“ Eine Volkswanderung entstand, als die TV-Damen mit Koffern 
bepackt erschienen, um auf Reisen zu gehen. Als Schulbub, der es nicht leicht hat, fand Erich Schmäler beim 
Publikum Anklang. 
 
Wie es in einer Diskothek zugeht, zeigten die jüngeren TV-Damen. In einer sehr gelungenen Darbietung 
tanzten sie „Black is Black“. Ihnen folgten die „Moritaten-Sänger des MGV in der Besetzung Paul Jung, Franz 
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Schmäler, Willi Korz, Gerhard Theske und Heinz Zimmermann die gesanglich manches auf die Schippe 
nahmen. „Die Pläne sind oft zu groß“, meinten sie zum Sportgelände, doch vielleicht erleben es unsere Enkel 
und weihen den neuen Sportplatz ein. Sie sangen außerdem von der Hahnenbacher Feuerwehr, den 
„Marionetten des Amts Kirn-Land“ und stellten die Frage, ob die Änderung der Postleitzahl der Anfang vom 
Ende der Selbstständigkeit von Hahnenbach sei.    
 
Seine Erfahrungen von der Reeperbahn erzählte Willi Wolframm. Eine besondere Attraktion waren dann die 
TV-Damen in Badeanzügen, die zum sonntäglichen Bad mit dem „Süßen“ einluden. Alsd Schütze Bumm von 
der Bundeswehr präsentierte sich Heinz Zimmermann. 
 
Ein Knüller war der Tanz der Schönheitsköniginnen, bestehend aus TV-Männern. Dass sie Bärte hatten, tat 
ihrem Aussehen keinen Abbruch. Natürlich mussten sie eine Zugabe ihres Könnens geben. 
 
Gerlinde Zimmer, Paul Jung und Irmgard Holzhäuser präsentierten sich als „Mode-Trio“. Modisches wurde mit 
der nötigen Würze vorgestellt. „Mit 20 Jahren ist die Ehe ein Risiko, mit 40 ein Experiment und mit 60 sowieso 
Unsinn“, meinte Hans Fahlsing. Er berichtete als geplagter Ehemann aus 25-jähriger Ehe mit seiner 
Genoveva.  
 
„Uff die Bääm, die Rentner komme“, hieß der geschickt mit Gesang garnierte Vortrag der Hahnenbacher 
Rentner mit Willi Wolframm, Erich Gentes, Erich Schmäler und Rolf Schwabbacher. Alte Sprüche wurden gut 
serviert von „Supertrottel“ Franz-Josef Zimmer. Übrigens hat Hahnenbach zwei neue Gemeindediener. 
Dabbes und Flappes heißen die beiden in Person von Erich Gentes und Rolf Schwabbacher. Ihr Vortrag war 
Spitze. 
 
In einem Abschlussgedicht warb Franz Schmäler für mehr Gemeinsamkeit im Ort. Nach einer Ermahnung 
sollte man dem neuen Bürgermeister Hilfestellung leisten. Außerdem sollte man statt in zwei doch in einem 
Chor singen und ruhig mal wieder zum turnen gehen. Das große Finale wurde von den Au-Singers eingeleitet.  
Sie besangen in Country-Art das schöne Hahnenbach, seine Querelen und seine Geschichte. Ein 
wunderbarer Schlusspunkt unter einen gelungene Abend, den die All-Stars mit Karnevalsmusik verschönten.  
 

Kleine Bildnachlese: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

„Heut wird die Wutz geschlacht...“ sangen die TV-Damen und präsentierten sich im feinen Outfit. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die TV-Damen beim Baden gehen mit dem Süßen. 

 
 

Die drei Wirte (v.l.n.r.) Erich Gentes, Rolf Schwabbacher 
und Paul Jung. 

 

 

Die Gemeindediener Dabbes und Flappes. 

 

Der Tanz der Schönheitsköniginnen (v.l.n.r.) Erich Schmäler, Rolf Schwabbacher, Erich Gentes, Willi 
Wolframm und Edwin Bertram. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Organisatorische Hinweise: 
 
Motto: „Mit Spaß und Humor in die 80er Johr“ 
 

3. Kappensitzung - Erstmals zweimal, am 19. Januar 1980 und 26. Januar 1980,  
jeweils mit der Musik: „The All-Stars“ – jeweils 250 Zuschauer. 
 

Fastnachtskomitee 1979/1980: 
Komitee-Vorsitzender:  Rolf Schwabbacher 
Conferencier:  Franz Schmäler 
Einkauf und Finanzen:  Erich Schmäler 
Technik: Paul Jung 
Tänze:  Veronika Gentes 
Tänze:  Irmgard Holzhäuser 
Z.B.V.: Heinz Zimmermann 
Z.B.V.: Hanna Barth 
 

 
 

Die Au-Singers läuteten mit einem Westernmedley das Finale ein. 

 
 

Auf der Hahnenbacher Rentnerbank (v.l.n.r.) 
Rolf Schwabbacher als Eduard Steiner, Erich 
Gentes als Heinrich Fröba, Erich Schmäler 
als Hugo Meinert und Willi Wolframm als 
Rudi Schmidt. 

 
 

Die Funkenmariechen (v.l.n.r.) Tanja Schindler, Anke 
Holzhäuser, Jutta Holzhäuser, Simone Schindler und 
Heike Kartarius bei der abschließenden Polonäse.  



51 Aktive: 17 Männer   und 34 Frauen   Funkenmariechen: 
01. Franz Schmäler  01. Irmgard Holzhäuser 1. Jutta Holzhäuser 
02. Rolf Schwabbacher  02. Hanna Barth 2. Sabine Bender 
03. Erich Gentes  03. Rosemarie Bender 3. Tanja Schindler 
04. Erich Schmäler  04. Veronika Gentes 4. Heike Kartarius 
05. Edwin Bertram  05. Gisela Schwabbacher 5. Simone Schindler 
06. Willi Wolframm  06. Wilma Fahlsing 6. Anke Holzhäuser 
07. Günter Thielen  07. Gertrud Heckler-Theis 7. Anja Hohneck 
08. Ulli Deubach  08. Lilli Zimmer 8. Petra Thielen 
09. Heinz Zimmermann  09. Rosemarie Hohneck  
10. Joachim Bobek  10. Inge Schuhey 
11.  Hans Fahlsing  11. Gerlinde Zimmer 
12. Franz Frech  12. Regina Schindler 
13. Willi Korz  13. Therese Zerfaß 
14. Paul Jung  14. Ursula Eich 
15. Otto Schmäler  15. Ingeborg Kreutzer 
16. Gerhard Theske  16. Hannelore Schmitz 
17. Franz-Josef Zimmer  17. Ursula Theis 
  18. Helga Jung 
  19. Else Steiner 
  20. Christel Seeger 
  21. Ilka Graf 
  22. Heidi Thielen 
  23. Margret Simon 
  24. Margret Frech 
  25. Elfie Grobben 
  26. Hedwig Kuttler 
 

Programm 1980:  2. Ordensverleihung des Pegasus-Orden der Kirner Zeitung.    

  2. Ordensträger 1980: Paul Jung 
 

Darbietung: Künstler: Titel:                                                . 
01. Eröffnung Alle Aktive Wir sind heut Abend... 
02. Tanz TV-Mädchen (Ül. Irmgard Holzhäuser) Funkenmarichen...  
03. Vortrag Gerhard Theske Der Kameramann... 
04. Tanz TV-Damen (Ül. Irmgard Holzhäuser) Polka... 
05. Vortrag Hedwig Kuttler Die Männer... 
06. Gesang Erich Gentes, Rolf Schwabbacher, Paul Jung  Die drei Wirte... 
07. Vortrag Heike Kartarius Mein Papa… 
08. Gesang TV-Damen Heut wird die Wutz geschlacht... 
09. Vortrag Erich Schmäler Der Schulbub... 
10. Tanz TV-Mädchen (Ül. Irmgard Holzhäuser) Black is Black… 
11. Gesang MGV Hahnenbach Die Moritatensänger… 
12. Vortrag  Willi Wolframm Auf der Reeperbahn... 
13. Tanz TV-Damen (Ül. Veronika Gentes) Mit Fräulein Helen baden gehn... 
14. Vortrag Heinz Zimmermann Schütze Bum… 
15. Tanz  Kegelclub Schwarze Wutze Ein Festival der Liebe... 
16. Gesang Gerlinde Zimmer, Irmgard Holzhäuser, P. Jung Diese Kleidung ist ein Hit… 
17. Vortrag Hans Fahlsing Der Jubilar… 
18. Sketch Kegelclub Schwarze Wutze Die Renterbank... 
19. Vortrag Franz-Josef Zimmer Der Supertrottel… 
20. Vortrag Erich Gentes und Rolf Schwabbacher Dabbes und Flappes 
21. Gesang Au-Singers Westernmedley… 
22. Finale  Alle Aktive Wir sind heut Abend... 
 

Die Kappensitzung wurde auf Tonträger aufgenommen. 
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